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HA 86-2019 

Anfrage gemäß § 14 GO 

Gremium  Hauptausschuss 
Datum 19.11.2019 

Art der Beratung öffentlich 

An die/den Vorsitzende/n des o.a. Gremiums 
mit der Bitte, diese Anfrage auf die TO der  
genannten Sitzung zu setzen 

Anfrage des Herrn Stadtverordneten Jansen betr. Erhebung von Straßenausbaubeiträgen 

 
Kurze einleitende Erläuterung zur Anfrage 

Der Landtag debattiert derzeit wieder über die Straßenausbaubeiträge nach dem Kommunalabga-
bengesetz (KAG). Eine erfolgreiche Volksinitiative mit Unterstützung der SPD-Landtagsfraktion hat 
die Straßenausbaubeiträge in den vergangenen Monaten erneut auf die politische Tagesordnung 
gesetzt. Für uns als Neusser SPD ist klar: Die Straßenausbaubeiträge sind ungerecht und bürokra-
tisch. Die Beiträge gehören abgeschafft und das Land muss endlich die Kosten übernehmen. In 
dem Kontext interessiert uns, in welchem Verhältnis Aufwand und Ertrag der Ausbaubeiträge in 
Neuss stehen. 
 
 

Zu beantwortende Fragen 

Daher bitte ich um Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Wie hoch ist der finanzielle Aufwand der Stadt Neuss zur Beitreibung der Straßenausbaubei-

träge gem. § 8 KAG 

2. Wie hoch sind die Einnahmen der Stadt, die hierdurch erhoben werden? 

3. Wie ist der Saldo aus Ertrag und Aufwand? 

4. Wie hoch ist in etwa der Aufwand der Stadt für zusätzliche Informationen, Bürgerversamm-

lungen etc. zur Darstellung von entsprechenden Planungen und Bauvorhaben gegenüber 

der Bürgerschaft? 

 
 

Antwort der Verwaltung (Berichterstatter: Herr Beigeordneter Hölters) 

Zu Frage 1:  
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Im Steuerungsprodukt 120.541.100.002 sind Erschließungs- und Straßenbaubeiträge zusammenge-
fasst. Der Aufwand der Verwaltung für die Erhebung von Beiträgen beträgt saldiert rund 
133.000€/p.a.  
  
Zu Frage 2:  
Der Durchschnittswert der erhobenen Straßenbaubeiträge der letzten 10 Jahre liegt bei 192.000€ 
/p.a.  
Eine verstärkte Bautätigkeit ist im Straßen- und Kanalbau zu verzeichnen. Dies begründet sich aus 
dem baulichen Zustand der Straßen aus der frühen Nachkriegszeit. Es handelt sich hierbei um ei-
nen bundesweiten Trend.  
Diese Tendenz lässt sich an der Beitragserhebung 2019 nachvollziehen. Beiträge in Höhe von rund 
400.000€ wurden in 2019 erhoben.  
  
Zu Frage 3:  
Die in der Antwort zu Frage 1 aufgeführten Aufwände für Erschließungs- und Straßenbaubeiträge 
führen im Durchschnitt der vergangenen 10 Jahre zu einem Saldo von rund 60.000€ / p.a.  
Für 2019 beträgt der Saldo 270.000€.  
  
Zu Frage 4:  
Unabhängig von der Frage der Straßenbaubeiträge finden regelmäßig Bürgerbeteiligungsveranstal-
tungen und Bürgerinformationen statt. Im Rahmen der Bürgerinformationsveranstaltungen zu Kanal- 
und Straßenbaumaßnahmen wird unter anderem auch über die aus der Maßnahme resultierenden 
Straßenbaubeiträge informiert. Diese Kosten sind im zu Antwort 1 ausgewiesenen Aufwand bereits 
enthalten.  
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